
. ^ »2. Dinstag den Z3 Jänner »8«I.

Z. l2. a ft)

K Utt d m a cl) u u ss

Die erste dicßjahrige theoretische Prüfling
auö derVerrechnungskunde wird am 3 l . Jänner
l8 t i l vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des liohen k, k. General-Rechiningö-Dirck-
toriums vom l / . November l«52 (Reichsgc-
sctzblatt Nr. l vom Jahre !85:^) mit dem
Beifügen kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und A
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission auS
der Verrechnnngskunde für Stcicrmark,
Körnten und Krain.

Graz am 5. Jänner l l ^ l i i .

Z. 16. n st) Nr. 9tt,

K o u k n r s .
Eine Postamts-Akzessistcnstclle im Ocden'

burger Bezirke m>t dem Gehalte jährl. 3 l 5 si.,
ge.qen Kaulion von 4<w si., ist zu besetzen.

Gesuche sind bis 2«. Jänner l. I . bei der
Postdireklion in Oedenbulg einzubringen.

K. k. Postdirektion. Triest <z. Jänner l t t 6 l .

- ^ ^ " «"^(3) Nl-. 2774,

Odittal-Vorladung.
Vom gefertigten k. k. Vezirköamte wird

Franz Grimschitsch, Hadcrnsammler von Tscher?
nembl, dessen Aufenthaltsort hieramtö unbe-
kannt ist, hieiuit aufgefordert, binnen AU Ta-
gen, von der dritten Einschaltung dieser Vor-
ladung an gerechnet, so gewiß anher zu erschein
nen, und die (5rwerbsteuerschuldlgkeit sammt
Umlagen pr. l(> f l . 25,'/, kr. ost. W. zu berichti-
gen, widrigens die Böschung seineö Geiverböbc-
fugnisses von Amtswegen veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt ^Tschnncmbl am 27. De-
zember ltt<!t).

Z. l 4 . :> (^) Nr. 4.

Lizitations Kundmachung.
Non dem k. k. Karster Hofgestütamte wird

hiermit in Folge hoher Ermächtigung zur all-
^Meinen Kenntniß gebracht, daß der Ankauf
^ «i i 3tück C'lchelistammen, welche sich zu
^l 'rk-, Bau und Brennholz eignen, im Walde
iu Bchickelhof am 2 l . Jänner l uU l um l>
^l)r Vormittags im Wege der öffentlichen Ver-
^lgezung gegen gleich bare Bezahlung in öst.
"«'Hr. unter nachstehenden Bedingungen statt-

süiden wild :

l . Für jeden einzelnen Stamm wird der
^chätzungswerth als Ausrufspreis angenommen
Und geschieht die Hinlangabe an den Meistbl>
lcnden nur über den Schätzungswert!).

2- Die Weglä'unnmg der S tämme, mit
Ausnahme des Stockes, auf den der Erstther
^Men Anspruch zu machen hat, darf in jenen
Strecken, die einer natürlichen Verjüngung
Anerzogen worden sind und die an Or t und
stelle werden bezeichnet werden, nur bei tie.
fein Schnee zur möglichsten Vermeidung all-
salliger Beschädigungen vorgenommen werden
"no wild die Frist zur gänzlichen Wegschaffung
sämmtlichen Gehölzes vmn Beginne deö Ver',
faufes -bis län^sien(' (3:^c März itzlN f.stge-
^ 'h l , nach welcher Zeit das k. k. Hofgestütamt
^le Weqraulnung aufUnkosten deö Saumjeligen
"cranlassen kann und das Gehölz als Eigcn-
lhum in >o lange für sich behält, bis die Br in-
glmgskosten hicsür berichtiget werden.

3. Das Waldzeich-Eisen bestimmt die Tiefe
des Stammes, bis zu welchem die Absteckung
angenommen werden darf.

4. Eine Aufscheiterung darf in den ver-
hegten und bezeichneten Orten unter keinem
Vorwandc vorgenommen werden, sondern muß
außcr der Einblankung geschehen.

5,. Eine jede muthwillig herbeigeführte Be-
schädigung der anstoßenden Stämme wird dem
Forstgeseh gemäß bestraft; tr i t t eine solche jedoch
ohne Verschulden des Käufers e in, so ist die-
ser Vorfal l augenblicklich dem betreffenden k, k.
Hofgestütsbeamlen zur Anzeige zu bringen, der
auch die Wege bezeichnen w i rd , welche zur Ver-
führung der Hölzer zu benutzen sein werden.

<>. DaS k. k. Hofgcstülamt übernimmt für
die veräußerten Slämme keine wie immer Na-
men habende Haftung.

^ippiza am l<). Jänner l8t» l .

Z. l l . a (3)

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k Kliegs-Ministerium hat

mit dem Erlasse ddo. Wien am 3U. Dezem-
ber l « i w , Abtheilung 7 , Nr. 6267 , für den
Kohlenbedarf des ärarischeu Pulverwerkes zu
Stein die Einlieferung von

3M> Klafter Hundsbeer (Faulbaum) und
4M> Klafter Weisjerlcn-Holz

angeordnet, wegen deren S'icherstellung beim
k. k. Zeugs-Artillerie-Kommando Nr. l<l in
Stein eine öffentliche Offertvel Handlung Sta t t
finden wird.

B e d i n g u n g e n .

1. Die Theilnahme an der Einlieferung des
> fraglichen Holzes, kann in beliebigen Parlhien
bis zu einem Mindestquanlum von fünf Klaftern
geschehen.

2. Hinsichtlich der Qualität des Holzes wird
! bedingt, daß cö jung, gesund, gerade gewachsen,
!vor der Vinllefcrung von der Rinde, dem Baste
!u»d Splinte befreit sei, keine großen ästigen!
! Einwüchse enthalte, und ebenso wenlg eine ve,r-
sworrcne Textur der Holzfasern zeige. Ferner
!muß dasselbe in den Wmtermonaten, oder im
! ersten Satttriebe gefällt und dreißig Zoll lang

! sein.
3. Jeder Lieserungö'El-steher hat das Holz

auf den ihm von dem k. k. Zeugs ^ Artillerie,
Kommando Nr. l'» z" Stein angewiesen wer-
denden Platz derart aufzustellen, daß auf je

jzwei Klafter em Kreuzstoß zu stehen kommc.^
^Für Fracht, Mauth oder sonstige Aublagen'^
bei der Verführung dahin, leistet das Acrar
keine Vergütung,

4. Nach der Einlieferung wird das Holz
kommifsionell untersucht, daß für dle Erzeugung!
von Puloerkohle als nicht geeignet erkannte
zurückgewiesen, dagegen das als brauchbar
üb.rnoilnner.c dem Lieferanten gegen seine klassen-
mäßig gestempelte Quittung vom k. k. ZeugS-
Altl l lerie. Kommando Nr, lU zu Stein gleich!
ausbezahlt. z

DaS zurückgewisene Holz ist von dem ilie-^
feranten ehestens zu beseitigen.

5. Verpflichtet sich jeder Osscrent, dlc Ein-
liefcrung dcs angebotenen Holz^uantums läng-
stens binnen sechs Monaten, vom Tage der
vom hohen Kriegs - M'inistelium herabgclangten
Genehmigung der offerirten Preise, ganz zu
bewerkstelligen,'

<i. Der Erlag einer Kaution wird nicht
gefoldcrc, mir kommt den bezüglichen Offerten
das Zeugniß der Handelskammer oder der be-
treffenden Vezirks'Obrigkeit über die Lieferungö--
befahigung beizulegen.

I n Fällen jedoch, wo die Lieferung des
kontrahnten Holzquantlims nicht auf ein Ma l

geschieht, werden von dem Geldbetrage des zu-
erst eingelieferten Theiles z e h n P r o z e n t
bis zur erfolgten ganzen Lieferung zurückbehalten

7. Die dießfalligen klassenmäßig gestempelten
Offerte haben nach dem weiter unten folgenden
Formulare, versiegelt mit dem «uli <Z erwähnten
Zeugnisse und der Aufschrift: »Offert für Pul -
uerholzlieferung" versehen, b is«. Februar lX t t l ,
um l<» Uhr Vormittag bei dem k. k. Zeugs«
Artillerie - Kommando Nr . lU zu Stein eilige«
langt zu sein, worauf selbe kommissionell er-
öffnet und zur Entscheidung dem hohen Kriegs«
Ministerium eingesendet w^den Spater ein-
laufende Offeltc werden nicht berücksichtiget.

K. k. Zeugs - Artillerie »Kommando Nr. lt) in

Stein am 5. Jänner ! 8 l l l .

(3U Kreuzer Stempel)

O f f e r t

Auf Giund der in der Laibacher Zeitung
vom . . Jänner I t t t t l enthaltenen Kundmachung
erbietet sich der Gefertigte, unter Einhaltung
der gestellten Bedingungen (hier ist die 'Anzahl
und Gattung dcs Holzes anzugeben,) und zwar:
l Klst. HundäbeerHolz zu dem Preise v . . si. . kr.
l » Wcis ier len-Holz » >> » » . . si. . k r .
zu l iefern.

N. am . .ten 186 l.
N. N.

Charakter und Wohnort.
ZTI^ M ^ ' " Är7l8379.

E d i k t .
Von 5em s. k, Näc>t. dcleq. Vc^rksgfrichte ti,

Laib^ich wird dicmit l>cka>nu ^cnuicht:
Etl sei in l?ic Eilllciiung dc»; Aiuortislrullgs« Vlr»

fabrciis in Pclrcff l>cs angrdlich in Vcrlllst ^tlcltdcilril
lnif N^.mcn dcr Polona .̂ oschsl vorll,'lNme»Drn kram.
So>nlliss»l'üchIsi!lK Nr. 24^89, mit dem Eilllligc»
f.,p,t.llc pi> It i l i f l . . bswllNssi worden.

Os wesdl» demnach nl l l Jene, welche al>f dieses
Spciilcissal'lisl'l! waö immsr für einen Axspllich Nrl!.-n
zil köiuien vermeine,!, auf^efor^erl. solchen lurr.nms
billlltn 6 Moilattu uom niucn angeseß:e!l Tage. yiel-
.nnlS a!i;!nnsldt» uno 0cnz»lhUl». als wi^ric^cns obiges
Spaltasi^düchel stt'er wi-itcres Ailsuche» »,Iö anwrti«
slvt ui:i) wivlungelc'ö erllätt nieire» ivün't.

K. k. släot. rellg. Vezilksgslicht Lai^ich lim 17.
P. , lml ' t r 186U.

3- l ^ . (3) Nr. «8730.
6 d l k t.

I m Na^I)"»gc zum dicß^mllichc!, Edikte vom
,7. Oktober d. I . , Z. ,5205 , in l>er Rechtssache
dcs H^'lln Ludwig B ö h m , '))>'acl'tlial?«r d,r Josef
IciVlNNl'ij'schen Erdl i i , gc^en Johann Eku0I.il von
Kusses, wird t' if^nnt glmaä't, d îß i ' l i i !m,l)l, ta zu
dl l t l f t>" mil cem ,lwal?ülc<! Gsscdeioc <,ng.'old»s'
ten Fc!!l)!ttli!,g3l^s.,l)m!q teiü K^ufllistiqrs ,l!'ch>en,
z:, d l i aus de» '23. Jänner l86» a-'groic'netl'n zwei
lcn Fci!l>tt!l! 'g sttschlitteil werde.

K. k. st^t d.Ie^. Bczilksg,richt ilaibach a>„ 27.
Dl^emdel l86l).

Z. 22. (3) ' ^ " Nr. l 801 .
O d i l t.

Vom dcm k. l. Vezirksnlüte Scis l i i l ' f rg. a!6 Ge«
licht lvird DlklNü,t qeliiacht:

(^s hdl'cn die ^I'clsltte ^o!>nm i>»d M.n^ i r t tha
Drfiischek uoll Ultt.riviusel, gl^eil ole >!ul'cl'.nm.',','N.chlö'
„ael>folder dcs O.or^ .ftnschni^. gMorl'sn in Ulltcriuin.

! kcl. die K l ^ s .nil (5lstp»,,fi d^^ Wcul^aileuS in S t .
^ P.n,!. >lll) 'l'op Nr. 9̂ 7 î cr Hcrrschcnl K,lssnl>era. »"wcr.
»ri.t't, irl'rül'er c'ie T"^sal)il,i^ m,s oc» 2 l . Iänurr
lÜ<>! . N'.'>l' 9 Ubi ĉ>v t-ilsem Geriäüt <in>.ro!dl,ct
moi^cn lst. Da del sscn.tüwärl,^- Allsciül'lill der at'
kl.iglcu llnl'ek.iiü'ten Ncchlsi!.ichfl.'!gcr dcs G.oi^ Kusch,
„ i ^ l!!cr<imlH nicht dck.nntt is!, so ,vilc> dsiiftll'sn t in
sslllliior lnl liclum i» der Plisc», t>ĉ  >>ii!, ^ol)(i»n
Sllvz v0" Glul'cn. aufgcstclN. mil w<lchcm disscr Rschta.
qc^süNanl, vcvhlnidtlt n»d nach dc» litstcyendln Ot«
sspsli llllschic^rl, wlldcn wird.

Dlsscn wlldcn die al'wcsliidcl: Geflagtei, ^» dem
Endc t n n l l l l t . l.iß sie lcchl,^,li^ scll'll u« s'schsinil,,
rlncn linder» Vcuu^mächliatln ^ i wäl)!(l, c'bcr dcm auf»
a/slciitcn Klir^itor il'rc Vsl'«lfc ai, die Hand ^fl'en.
wiori^s»s sie sich cie l>achtl'clli^>, Folac'n sell'ft zu-
zuschrsil'sll dätls».

Suse»I>rlg, am 2(1. August I860.



26
Z. 32. (3) Nr . 632«.

E d i k t .
Von dcm k. k. llUezirkZ.imle Planina, alö Gerich«,

wird hiclnit bekannt gemacht:
l^s sei über da5 Ansuchen des Johann und der

Mar ia 9lli l id von M.lchnctte, ncgcn M a r t i n Koro-
scheg von Machneltc, weqen aus dem Vergleiä'e vom
20. Februar 1810, Z. 736, schuldigen «70 ft. E M .
<:. «. <:., in die neklitivc össcntlichc Versteigerung dcr,
dcm iieytern gehörigen, im Grund blicke HaaZbcrg
«u!> Rektf. N r 9«0 vorlominenden Rea l i tä t , i l l ,
gerichtlich crhobencn SchähungZ»vcrlhe von 770 ft.
E M . gnv i l l ige t , und zur Vornahme derselbcn dic
F>'i!l)iltU!!g:"!agsatzl!ugcn auf den 23. Jänner, auf den
23. Februar und auf den 23. März l86> , je
desmal 3'l'Vmitta,liZ uin 9 Uhr im Gerichtssitze
M!t dem !A>chlina.c bestimmt worden, daß die fcilzu-
dielende Reaütäl riiir vci der lctzlen Feilbiclung auch
nnler dein Schahmigswerlhe ^,, den Mcist^ictenden
hiiUangegebeu wcrde,

Das Schal,»ul>gsprotokoll, der Ärundbuchslxtrakt
, und die öizitationßbcding.nffc tonnen bei diesem Gc

lichte in den gewöhnlichen Amtsstuudcu eingesehen
werden.

K. k, '.'zczirsZ.nn! Planina, alö Gericht, .nn 24.
i i l l ' vcnU' ts l8<!0,

Z. : j ^ . ^ ) Nr. 7100.
E d i k t .

V l 'n dem k. k. '^ezivköamle P lan ina , a>s Ge'
l icht, wird hicmit bekannt gemacht, datt. nachdem
in der Erekutionssachc des Iossf Gomisiz von Planiua,
wider G>'org Nupnil'sliieu Verlaß von dort. l»<'l<>
10il st. <>. ,"«. c . , ^»r zweiten auf den 22. D u m b e r
d. I , angrolduclkn Fsilbieruu^tagsahung kein ^anf-
lustigcr erschienen ist. in Fol^e Bescheides vom 2l i ,
November I. I . , H. ö l i U , am !. Fcdriiar l 8U l
zur dritte» Fcilbietungöiagsayung geschrillen werken
wird.

K. l . Vszirk^anU Plamna, als Gericht, am 23,
De^mber 18lil).

Z. :;.;. ('.y Nr. 7 l l ) 2 .
E d i k t .

Von dcm gefertigten Vezirköamte P lau ina, als
Gericht, wird hiemtt bekannt geniacht:

Nachdem in der, Erelutwnösachc der Frauziska
Mil laul) ^on Zllkusi), wider Frau; ^auzbmaun uon dort,
zn-lc. K2 fi 28 lr.. .zu der mit Äcscheid uou 12. No-
vcmbcr l. I . . Z. l i ! 1 7 , auf den 2 1 . Dezember d. I . ,
angrorducten 1. Nsalfci!bletni!gölags^l)ung lein Kauf»
lustiger erschieiien ist. so wird zur zweiten auf den 19,
Jänner !8 ( i l bestimmten Fcilbielniig mit dem srü'
yerei: Anhange geschritten.

K. r. Vezi t t^ inu P lan ina, alö Gericht, am 2^.
D u m b e r l««0 .

t i . 37. . (I>> ? . ' ^ l l . 600«
E d i k t .

Von dr-m k. k. Äezirtsamtc S t e i n , c>IS Gericht,
w i ' d liiemil l 'ctannl gem^chl:

(H? sei üder das Ansuchen der Helciul Ntdernil"
ron Odelfcld, s/gen Macia Do l l in von dort. wcgen
an ti i iem Do lchen sl,t'u!diqen 23! ft. 25 t l . ö. W .
«, 8. <' . ln Ne crefutive öffentliche Velstcia/rnng
der, der ^ l^ lern gehörigen, in« Grundlnichc Mnukcn
do/f 8,,l) U,d. ^)ir. 4^2 voikonimenden Real i tät, im
a,c,icl't!ich eilu' l 'cn^' Schätzuugswcrthe v^n <>0l ft
öst. W.< li^will i^et ll»d zur 8<o<»alnne derselben die
drei 'Heilbi'lungss^satzunger! auf den 22. Februar,
auf den 22V Mar^ llüd auf dei, 2'.». A p r i l !8< i l .
jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr in loco der Rea
lität mit l-'M Auh^uqe desll'nxiit worden, daß die
f.ilzubielende :1»sa!isat uur l-cl der lrtztln Feildictung
auch Uü!er dem Schäl^una/'wesll'e an den Mcislbic-
lcuden hint.ingcgrbe,! >r>r0e.

D a s Sckatzungöprutokoll der Grundbuchs^lr . ik i
und ri,> ^lcitationsdedingnissc können dci ci.slm
Gt'icdtt' >>' len gewöhnlichen ?l,nlsstunden eingesehen
werden .

K b. ^ r z i l ^ a m t S n m , alö Geüchl . am 27.
November i860.

Z7'38 I N ) ' ^ Nr. ' 4170,
(f d i k t.

^^on dcm k. k. ^ ' .z i l fsamte V g ^ , als be-
richt, wird. hieont bekannt qrm^cbt:

OZ sei über das Ansuchen dcs Herrn Rudols
und Ol to Frciherrn Ul'n Apsalt.rü von H>el!,z, durch
Herrn Dr . Supanzl>izli, ssssjen l.'orenz I l r a k vo>,
Dov^ fo , wegcn 0U? dem iicrichttichs', Ul lglcich' ' vom
7. sscbluar >851, ereruiipe int^blll i<t ^0 Blzeml'er
l » 5 1 , schuldige» 500 si. (^M, <-. «, < ,̂, in die ere.-
tutioe öffl'Nllichc Vcrstligcrung de l , dein Letzten
qchöl igsn, ini GlliiN'buchc D . R O. Kounnenda
ti^ibach sul , U'b N^. 3.^7 uolkommendrn Hubrealila'c,
im qnichllicd erhobene» Schätzungswclthe run 2660 ft.
l i M . gewi l l iq i t , und es scien ^ur Vornahme der
selben drei Feilbiclungstagsaliungcn, lind zwar au!
den ft. Februar, auf de:' 6. 9.1,'arz und <:lif dln
6. Apri l <8l) l , jeteslual Vormitlagtz um U Uhr in
der di.ßgerichtlichen Kanzl.i mit dem Anhange de
stimlnt worden, daß die feilzubietende Realität mii
.bei dlr lctzien Fcübielung auch miter deni Echat

zuiissZwerlhe an den Meisldutendcn hiiUangeglbel!
»verde.

D.,ß Echa^uugöpl-vtokoll, del Gülndbuchölr-
traft un!) die Lizitalionödcdinqniffc tonnen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Ainlsstunden eiu^
gesehen wcrden.

K. k. Bezirksamt C g g , a!ü Gericht, am l5 .
Dezember l 860 .

Z. !!!). (3) Nr. 208U.
E d i k t .

Von dem k. l Vezillsamtc TreN<», lils Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe Jakob Spellizli von Eisendorf. a!ö ge>
sehlichcr Vertreter selnes unmündigen Sohnes MaM'äuö
Spcllizy. die Ullage anf Zocrkmnmig dcö EigciuyumS
dcö in» Grnndbnchc der Herrschaft Sciseubcrg >̂ ul>
I«s>. Nr. !!ii8 vorkommenden Weingartens sammt
Keller im Li!3izl'crge, gegen dessen gruudbüchlichc
Vesil^erin Mar i l , Prinz uud ihre allfälllgcn Erben
auö dcm Ti te l der ErsilM'li. hiergerichlü eiugebrachl.
worüber zur mündliche,, Verhaüdllnig die Tagsaynng
auf den 18. Fcoruar 1U< l̂ Volüi i t lag^ llin 9 Uhr
mit dem Anhange dcö H. 29 ocr a. G. O. festge-
setzt wird.

Da ulln diesem Vezirköamte. a!s Gericht, der
Aufcnlbalt der geklagten Mar ia Prinz uno ibrer
ullfäliigl'N Erben unbikaunl ist, so hat inan ihnen den
Michael Tesliu an^ Eiseudoif cl̂ z Kmaior zur Wahi iuig
ihrer Rechte aufgestellt, mit welchem die augcorachlc
Rechtssache nach dcn bestehenden Gesehen c.'llöglfül'rt,
und entschieden wene» wird.

Dessen werden d>c Geklagten mii dem Beisaß?
oerstäüdiget. daü sie zu der aua/c'rdncten TagsaNliug
rutwedrr pcrsonlich zn erscheine», oder dem aufge-
stellten Kurator ihre Vchclfe au die Hand zu geben,
oder einen audcren Veuolliuächtigten aubcr uambafi
zu machen, und überhaupt im ordi>uu,Miäßigrn Wege
einzuschreiteu n,'iff,!l «nögeu, wiorlgeus sie sich dir auö
ihrer VeüäunmtP culsleheudeu Folgen selbst znzu-
schrciben bäitcn. ^

ss. k. 'Nczirköanit Treffen, alo Gericht, a>u 2!i.
September 18<W.

Z. ' 1 ^ . (3) N r . 4«0!>.
C d ! r t.

Von dcm k. k. Vczirlöamte ^ i l t a i , als Äe
licht, wird hionit bekannt gen acht:

Es sei über Ausu'l c» c^s Herrn Josef Älirgcr,
Pfandcchanl uon S t . M e r l i n bei l!>lt.,i, g^gen Andrcas
Mcdued von Olioßpilöla Nr. 9 , wegcll auZ dem
^^ergl^ichc vom l <>. November l«5« , ^ , 3»28.
s,,huli)igcn 3 l 5 ft. ö. W . «, « o., in die cxrk. öffenli
,1'ersteigerung dcr, dei?> Letztern gehörigen, im Grund
buche der P lanhofsgü l t S t . Mar t i n «ul» Urd. Nr. 3 ^ 3
vorkommenden, zu Großpreska »ul, Konsk. ^)ir. 9
befind lichtn Realität sammt An° und Zugehör, >m
gciichll!ch eihobeneu Schatzungswerlhc von l335 ft,
<i0 kr. ö. W . a / w i l l i > t , und zur Vornahme dcrftlben
cie Fci lbieluugStugsa^ui 'g^'auf den z». Fcbiuar, au^
den 20, Ma iz und aus den 2ti. Af t l i l 186! , jed.smal
Vvrmitta^Z von 9 — l 2 Uhr in der Amlsrai,zlei
mit dein Anhange bestimint worden, daß die feilzu
l'iclci,dc R>ali iät nur bei der letzlen Fci!>'!ctung auch
uulcr dcm Schätzungswerthe an den Mcistbi l l lNdcu
hinlcingkglb»'!, w.rdc.

D a ^ SchatzungSprotol-'ou', der GluudduchZ.r'
lrakl uud tie Lizit.nioüsbedlngniffe können bei d!c
sein Gerichte in den gewöhn!ul?cn Amtsstunden ein
glseheu »verdln.

K. k. Bezirksamt ^ i l t a i , ,al? Gci icht , am 2 l .
Dezcmdcr !^<!l)

H. 49 <3) N l 32 l 7
E d i k t .

^<un dcm k. k. Bez i rksamt Tsch.'rntlnöl, alö
Gti i 'cht, wird h ioni l besannt g.machn

Es sei über das Ansuchen des !).>,'ilo Adleschizh
von KlM'sella, gegen Ioc Posch.k r>on dort, wegen
aus dcm Urlhette vom 10, Äpr>! 1859 , Z. 12^7,
schuldigen 3 l ft. 33 ts. ö. W . c>. «. <-. , in dlc
cr^ul iuc öffi'nNiche Versteigcruog dcr, dru, ^c^icr!,
gehörige«, im O s „ „ ^ i c h e Hcrischaft F ic i th l i l» 5ud
Kons!-. Nr 6 l und 6z uottommrndcn Reali tät, im
geücdilich erhobene,-, Scha'tzungswerthe von >65 ft
ö, W, , g'wi l l igct und zur '^osuahme dclsclt'rn die dir i
FeilbielungZtagsatzungsu auf den 9. Februar, au,
den 9. März uno .nl< d.n >0 Api i l l 6 l i ! , je
l^cömal 3<o,!nilt,ig5 u>n 9 Uhr in dcr Amlkkaüzlci
,u>l dem ?luha»ge blstimmt worden, das! die fcilzu
^'ictei'dc Reali tät nue bei der Ictzt.i, Feilbiclung
auch unter dem Schatzungswei'.l'c an d»n M^ist
bietenden hint^ligegrden weide.

Das Hchätzuiigf'psoloc'oll, dcr^ lundl 'uch^^- l lak l
und die ^izilationsbcdii'gulssc rönnen bei dieson
Gerichte in den gewöhnlichen llmtt-siundcn ciuge
schi'n wnden

K. k. iU^i lkSliml Tschcrncinbl, als Geiicht, a,n
X». August I^l»0

Z" 50' (3) Nr. 3<>15
l^ d i k t.

V o n dcm k. f. iUezirlsamte Tscherucmbl, als
Gericht, wird hiennl b»'kannl gemacht:

Es sei über dl's Aüsuchcn dcs Josef Hrella
oon ^cllscheui'i l ; , gegen Audieas ^ u x e ron Dlcso-
uitz, wegen aul̂ ' dem Ü>tra,Icicht vom l 9. ^ u l ! i859,
Z. 2^47 und 24^9, schuldigen «28 ft. «2 sr. ö. W .
l5. «. l^., ,in die «xelulive öfflittlicbe Versteigeiuug
der, dein i ^ M i , gehörigcu, im Grundduchc Herr-
schaft Hol land «ub 'I 'm,,, l, Fcl . W, Rells. Nr. «
oork^mnrcnden liiealitat , im ,. gerichtlich erhobenen
Schätzung Zwei the ron 330 f i . ö. W . gew>llig»l,
lind zur Vornahme dcrselken die drci Fsilbielul'gS'
tl'gsatzungen aus d<n l 3 . F t b r u a r , auf den ! 3 .
März uud auf i .^! l 3 . Apr i l >86l , jedesmal Vor .
m i l t ^ 6 um 9 Uhr in der Amtskanzlci Nlit dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzudicteude Re.««
lität nur bei der letzten Feilvictung auch uuler dem
Schatzun^swcrlhe an dcil Meistbietenden hintana/ge»
lcn n'erde,

D'i!'' Ecdätzu ugsprotot^ l l , dcr Grlindblichstx.
lrakt uiid die Lizilationsl'ldingmfse rönucn be!di»sc>n
(Äerichtc ia den gewöhnlichen Amlsstuuden einge.
,ehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am
»4. Scftlembcr I860.

Z. 5 l . (3 ) Nr . 3736.
E d i k t .

V o n dcm k. k. Acziil-'bamle Tschel>,eml)l, als
Gericht, wi i l ) hicmit t'e^,unt gimachc:

Es sei über d,s Ansuchen der iüara Husizl)
vou Radooiz'i, gegen I v e Husizh von Dolcnz«', weg»n
auö den, U l l h . i l , vom l 8 , Ottober 1659, Z. 3046,
schul^ig^, 3,> fl, 81 f i ö, W . o,5 c , in die erl inl ioc
offeullichc !<zt,steife»lliu; der, dcm ^cl^tcln gchörlgtN, lm
^rundbuche Herischasl F>t!thu>u x„l) Konsk. 'Nr. 50»,
Rl l i ! . . <)l)l^ oottoiumendcn Rea l i tä t , iln czerichllich
rrhobrnen Schatzungswerthc vlin 300 ft ö. W . ge-
wil l iget, und zur Vornahlne desselben die drei Feilbie.
tu!,g^tagsatzu»g.'n au, de» l « . Fediu.n, auf d.n >0.
M<nz und auf dcn 17. Apr i l 1 8 6 1 , jedesmal
^ m i t t a g s um !, Uhr in d.-r ','lmlskanzlei mit
i'fin Anhange bcstiinmt wurdci, , d.isi o,e feilzu-
l,^i,nde ^tealltat nur b.'i der letzten ^cilbjetung auch
unter de,i> Schatzuugswcrlhe an den Meistt'icteuden
hintlüi.iegeben w»>0e.

D l ' s Schatzuligsprotokoll, dcr Grundbuchvexüalt
uud die Lizltalionsbcdiilgnifft könneu bei dnsem
Gelichte in dcn gewöhnlichen An'l^stunde» einge»
scheu wlsden.

K. k. Beziltsamt Tschcrn.mdl, als bericht, am
1«. Seplember, l8 t t0 ,

3- 5 2. (3) N l . 38 i().
E d i k t ,

Von dem k. k.BczirkZamte Tsch<rnelnl'l, als Ge-
richt, w i rd hicmit bekannt gemacht:

C5 sei über das Ansuchen de6 Anton Lcsar
von T,chcrucmbl, g.'gen Peter Paujan von Hiudlog,
wegen auS dem Vcrqli'xhe vom 2 1. A p i i l i860 ,
.̂ . <Ü98, schuldigen 2 !0 f l . ö. W . c. » <:., in die
ereku:ive üssenlüche Veistcigelung dcr, dem retztern
gehörigen. >m G'undduche Ol . l Thurnau «ul» ' l ' t ,m. l ,
^o l . »97 oollommenden Reali tät, <m gcrichllich er»
hobencn Schahuiiqsmcrthe von 6 l 2 ft. 50 kr. ö W .
qlwi lügc l , und zur 3'0ru.)h,l,e dcrselbcn die drei Fei l ,
b ie tu i igSt^chungsn aus dci, 6, Zevrual-, auf den l j .
März uud auf d. i : 6. Apr i l , 8 6 1 , jedeöm.,! ^ormi l . -
t ^ 5 u m 9 U h r >n der Amlslnuzlei mit dem Anhange
b.stimmt worden, daß die feilzubietende Reali tät
" l u bei der lltzl<>n Feilbieluuss auch unter dcm Echäc-
zun^ 'w.r the an den Meistbictenden h i lN^.gcg^en
lve ide.

DnZ Scl'ätzuugZprotokoU. der Grundbuä sertrakt
und die LizillUionsbediugnisse köllnen bci dicstni (»e»
richte in den gewöhnlichen .'imlöstunden eingcsthen
werden.

K. k. Beziiksa-ut Tschernemb!, als Gericht, am
26, September «860. „ . ^ ^ ^

Z. 57. ^5) ^lr . ,«93.
E d i k t .

Vou dem k. k. Brzirkö^mtc Ts'dcrm'mbl, <i!s O t '
ncbt, wi ld dl in Ptter Ma l i r i n von Wünc l hi.rmit
c i innci t :

ES habe 'iludlr.is D ü r r von Oünzbmch. wider
dcnsclbcn die Kl.'gc auf Mahlung schuldiger 175 si>
t5 l r . , «ul, u!'«««, 23, Novcmbcl l. I . , Z. ^693,
hi.ramtö einglbracht, worüber z>n summar>scl)cN
Verhandlung die Tagsatzung aus den 22. März
> I . siNh 9 Uhr mit dem Anhangc dcs § l8 deS
,umm,'!lichcn V'r fahrcnZ an^eordnll. und dcm Gc>
klosttcn wrgen seines l-nbikannlcn Aufen tha l ts Herr
Dr . A. Plcnz von Tschcrocinbl als <>,!i'ill„s- «ll
l lc lnm aus seine G.s'ahr und Kosten best.llt wurdf,

Desscn wird dcrscll'e zu den» E»Ye pelstsinoigel..
daß er ailenfalls zu rechter Zrjt sell'st zu ^rsch.inei',
oder sich einen andtlcn Sach,valter zu ^stellen U>'̂
anhlr namhasl zli machen habe, widligcns diest
R^chlssiche mil don ausa/stellle,? Kurator verhandelt
wcrdcn w i ld .

K. t. HZ.zilkbamt Tschcrucmbl, als Gericht, an«
^»7, Noueinbcr i 860 .


